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Die Gemeindevertretung und
 die Bediensteten der Stadtgemeinde Grein 

danken für die gute Zusammenarbeit
im vergangenen Jahr und

wünschen frohe Weihnachten sowie
viel Glück, Erfolg und Gesundheit

im neuen Jahr!

Vorweihnachtliche Stimmung
in Grein
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Senden auch Sie uns 
Ihr Greinfoto!

Stadtkapelle Grein
Kein gemeinsames Musizieren, keine Veranstaltungen und so 
auch kein Vereinskonzert in gewohnter Weise - heuer ist vieles 
anders. 
Um den traditionellen Vereinskonzerttermin dennoch auf-
recht zu erhalten, wollen wir alle am 26.12.2020 um 20.00 Uhr 
recht herzlich zu unserem Online-Konzert auf St.Nikola.TV 
einladen. Zu hören und zu sehen wird das Vereinskonzert des 
Jahres 2019 sein. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuseherinnen und Zuseher!
Die Stadtkapelle Grein wünscht Ihnen schon jetzt für das kom-
mende Jahr 2021 viel Glück und vor allem Gesundheit!

ONLINE-KONZERT DER STADTKAPELLE GREIN
26.12.2020 - 20.00 Uhr - St.Nikola.TV

Foto: Stadtkapelle Grein

Rettungsdienstmedaillen 
verliehen
Mit der Verleihung einer Rettungsdienstmedaille bedankt 
sich der Landeshauptmann von Oberösterreich traditionel-
lerweise bei verdienten Rotkreuz-MitarbeiterInnen für deren 
langjährige Mitarbeit im Rettungsdienst. 
Auch heuer fand diese Verleihung in feierlichem Rahmen im 
Linzer Landhaus statt. Von der Rotkreuz-Ortssstelle Grein 
durften sich insgesamt sieben Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter über eine Auszeichnung freuen. 
Fünf davon konnten die bronzene Medaille für 25 Jahre im 
Dienst entgegen nehmen. Josef Köck und Maria Radinger 
durften sich über die silberne Medaille für ihre 40-jährige Tä-
tigkeit beim Roten Kreuz freuen!

Maria Radinger, Helmut Gassner, Karl Holzweber, Andreas Raffetseder, 
Thomas Aigner, Martin Huber, Josef Köck, RK-Bezirksgeschäftsleiter  
Christian Geirhofer; Foto: OÖRK/Ortsstelle Grein
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Liebe 
Greinerinnen  
und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert!

Vorwort

Das Jahr 2020 hat sich gänzlich anders entwickelt, wie wir das 
geplant haben. Corona hat sich teilweise dramatisch ausge-
wirkt. Viele Menschen waren von Kurzarbeit oder Jobverlust 
betroffen, die Wirtschaft hat schwer gelitten.
Auch für die Gemeinde war es ein sehr herausforderndes 
Jahr und die finanziellen Auswirkungen werden uns noch die 
nächsten Jahre begleiten. Trotzdem haben wir von der Vorbe-
reitungsarbeit der 
letzten Jahre profi-
tiert und konnten 
einige Projekte um-
setzen und starten. 
Die Umstellung der 
gesamten Straßenbe-
leuchtung, die gestar-
tete Renovierung des 
Stadttheaters, das 
Großprojekt Motorik-
park, die erste Station 
des Planetenweges 
und die Bautätigkei-
ten Kaiser-Friedrich-Straße und Mühlbergweg - alles Projekte, 
die wir trotz der schwierigen Rahmenbedingungen realisieren 
konnten. 
Obwohl wir auch einige Großprojekte bei der Wasser- und 
Kanalinfrastruktur abzuwickeln haben, versuchen wir die Be-
lastung für die Bevölkerung möglichst gering zu halten. Was-
ser- und Kanalgebühren bleiben daher wie die letzten Jahre, ab-
gesehen von der vorgeschriebenen Indexierung, unverändert. 

Auch die sonstigen Gemeindeabgaben bleiben unverändert 
bzw. werden nur im gesetzlich vorgeschriebenen Ausmaß an-
gehoben. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Greinerinnen und 
Greinern für die Disziplin und den Zusammenhalt während der 
Lock-Downs bedanken. Ob Nachbarschaftshilfe, Unterstüt-
zung beim Lebensmitteleinkauf der Gemeinde und die vielen 
Freiwilligen beim Massentest. Ohne diese Unterstützung wäre 
vieles nicht möglich gewesen. Danke auch an alle Greiner Un-
ternehmer, die durch innovative Lösungen und besonderem 
Einsatz, viele ihrer Leistungen trotz Einschränkungen anbieten 
konnten.

Information Erdaushubdeponie:
Die ersten Meldungen über eine geplante Erdaushubdeponie 
beim Groißgraben haben zu einiger Aufregung geführt. Die Ge-
meinde hat gemeinsam mit den Anrainern eine Stellungnahme 
an die Behörde abgegeben, in der Bedenken und Anforderun-
gen ausgeführt wurden. In der Zwischenzeit wurde der Antrag 
von der Firma Fürholzer zurückgezogen.

Ich wünsche allen Greinerinnen und Greinern ein frohes Weih-
nachtsfest, alles Gute, viel Glück und Gesundheit für 2021! 

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth

Stadtamt - Parteienverkehr 
Montag	 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Dienstag	 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch	 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstag	 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Freitag	 08.00-12.00 Uhr

Betriebsvorstellung
Wir haben in Grein viele Wirtschaftstreibende. Neben den 
bekannten Unternehmen gibt es auch viele kleine Firmen, die 
vielleicht nicht so bekannt sind. 

Kleinanzeigen
Es besteht die Möglichkeit, in den Greiner Gemeindenachrich-
ten kostenpflichtige „Kleinanzeigen“ zB Vermietungen, Wo-
hungsangebote, Liegenschaftsverkäufe etc. zu schalten.
Kontakt: 
Stadtamt Grein, Harald Wahlmüller, Tel. 07268/255-24, 
E-Mail wahlmueller@grein.ooe.gv.at

Stadtamt Grein - Informationen
Wir möchten in jeder Gemeindezeitung kostenlos einen Grei-
ner Betrieb vorstellen. Jeder, der Interesse hat, diese Möglich-
keit zu nutzen, kann sich am Stadtamt melden.
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Beschlüsse des Gemeinderates vom 12. November 2020

Nachtragsvoranschlag 2020
Der Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2020 sowie die 
Inanspruchnahme des Kassenkredites und innerer Darlehen 
gem. § 75 Abs. 4b Oö. Gemeindeordnung 1990 für den Haus-
haltsausgleich wurde in der vorliegenden Form beschlossen. 
Die Steuerhebesätze für das Finanzjahr 2020, der Kassenkre-
ditbetrag sowie der Dienstpostenplan wurden nicht geändert.

Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan 2020 bis 2024 - 
Nachtragsvoranschlag
Der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung wurde die Zu-
stimmung erteilt. Die Prioritätenreihung wurde in der angege-
benen Reihenfolge beschlossen.

Ansuchen um Verlegung eines Abwasserrohres für die 
Dachabwässer auf dem Güterweg Oberbergen (Sperneder)
Dem Ansuchen um Verlegung eines Abwasserrohres für die 
Dachabwässer auf dem Güterweg Oberbergen wurde zuge-
stimmt. 

Grundstücksverkauf beim Groißgraben
Dem Ansuchen um Verkauf von gemeindeeigenen Grund- 
stücken beim Groißgraben wurde nicht stattgegeben.

Kaiser-Friedrich-Straße - Baugrundstücke; Kaufverträge
Die vorliegenden Kaufverträge wurden beschlossen.

Bebauungsplan Nr. 0018.00 „Stifterhöhe West“; Änderung 
Nr. 4; Grundsatzbeschluss
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Vorsitzenden vor 
Beginn der Tagesordnung abgesetzt.

Baulandsicherungsvertrag Angerweg (Geyrhofer)
Der vom Notariat Grein erstellte Baulandsicherungsvertrag 
wurde beschlossen.

Wasserversorgung Würzenberg; Grundbenützung
Für die Errichtung der Wasserversorgungsanlage Würzenberg 
wurden die erforderlichen Übereinkommen mit den Grund-
stückseigentümern beschlossen. 

Land Oberösterreich, Landesstraßenverwaltung; Errichtung 
des Planetenweges - Übereinkommen
Mit dem Land Oberösterreich, Landesstraßenverwaltung, wur-
de der vorliegende Vertrag abgeschlossen.

Österr. Pfadfinderbund, Wien; Vermietung von Räumlichkei-
ten im Feuerwehrhaus - Verlängerung des Mietvertrages
Das Mietverhältnis wurde um ein weiteres Jahr, bis zum 
30.11.2021, verlängert.

Theaterkeller-Ausschank; Nachlass des Pachtzinses
Der Pachtzins und die Betriebskostenpauschale werden wäh-
rend der Bauarbeiten am Alten Rathaus und Stadttheater nicht 
in Rechnung gestellt.

Straßenbeleuchtung; Sanierung und Erweiterung - Beleuch-
tungs-Contracting-Vertrag - Änderung
Der vorliegende Contracting-Vertrag wurde beschlossen.

Altes Rathaus/Stadttheater - Sanierung und Zubau; Zwi-
schenfinanzierungsdarlehen
Bei der Raiffeisenbank Grein wurde mehrheitlich das Zwischen-
finanzierungsdarlehen auf Basis 3-Monats-Euribor mit einem 
Aufschlag von 0,370 % aufgenommen.

Altes Rathaus/Stadttheater Grein - Sanierung und Zubau; 
Befundungen - Auftragsvergaben
Das Bundesdenkmalamt hat noch Befundungen samt entspre-
chenden Maßnahmenkonzepten mit Kostenschätzungen ge-
fordert. Die Arbeiten (Schädlingsbekämpfung, Erstellung einer 
Probearbeit/Musterfläche im Theatersaal, restauratorische 
Befundung der Süd-Fassade) wurden einstimmig vergeben. 
Weiters wurden die Aufträge für die Umlegung des Fernwär-
meanschlusses und die Lichtplanung vergeben.

OÖ Hilfswerk GmbH – logopädischer Dienst; Kündigung Miet-
vertrag
Der monatliche Mietzins und die monatliche Betriebskosten-
pauschale wurden für Jänner 2021 erlassen. Die Monate No-
vember und Dezember 2020 sind zu entrichten. 

GW Oberbergen; 30 km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung
Die Verordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung von  
30 km/h im Bereich der Liegenschaft Oberbergen 4 wurde er-
lassen.

Breitenangerstraße; Verlängerung der 30 km/h-Zonenbe-
schränkung
Die Verordnung für die Verlängerung der 30 km/h-Zonenbe-
schränkung in der Breitenangerstraße in Richtung der Ortsta-
fel wurde erlassen.

ÖVP-Fraktion; Wahl des Gemeindesportreferenten
GR Reinhard Huber wurde zum Gemeindesportreferenten be-
stellt.

FPÖ-Fraktion; Nachwahlen
Ausschuss für Soziales: Ersatzmitglied: GR Dominik Graf
Ausschuss für Kultur: Mitglied: GR Dominik Graf
Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, Sport und Vereine: 
Ersatzmitglied: StR Johannes Winkler
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Gebühren und Hebesätze 2021

Im Sinne des § 76 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. wird kundgemacht, dass der Gemeinderat der Stadtgemeinde Grein 
in der am 10. Dezember 2020 abgehaltenen öffentlichen Sitzung die Gebühren und Hebesätze für das Finanzjahr 2021 wie folgt 
festgesetzt hat:

Grundsteuer für land- u. forst wirtschaftliche Betriebe (A)		  500 v.H. des Steuermessbetrages

Grundsteuer (B)		  500 v.H. des Steuermessbetrages

Hundeabgabe	 Euro	 40,00	 je Hund
	 Euro	 20,00	 je Wachhund
	 Euro	 20,00	 für Hunde, die zur Ausübung eines Berufes
			   oder Erwerbes notwendig sind

Kanalbenützungsgebühr	 Euro	 4,39	 zuzüglich Umsatzsteuer per m³ Wasserverbrauch

Tarif für die Übernahme von Fäkalien in die Kläranlage:	 Euro	 4,39	 zuzüglich Umsatzsteuer per m³

Wasserbezugsgebühr	 Euro	 1,82	 zuzüglich Umsatzsteuer per m³ Wasserverbrauch

Wasserzählermiete	 Euro	 0,73	 zuzüglich Umsatzsteuer (3-5 m³ - Zähler) per Monat

Wasserzählermiete	 Euro	 1,09	 zuzüglich Umsatzsteuer (7-20 m³ - Zähler)per Monat

Wasserzähler mit größeren Maßen	 Euro	 13,08	 zuzüglich Umsatzsteuer per Monat

Anschlussgebühren
Wasserversorgungsanlagen Euro 15,23 pro m², mindestens 	Euro 2.284,70
je Berechnungsanteil + USt. (entspricht einer Gebührenfläche von 150 m²)
Abwasserentsorgungsanlagen Euro 25,41 pro m², mindestens	 Euro 3.811,50
je Berechnungsanteil + USt. (entspricht einer Gebührenfläche von 150 m²)

Schülerausspeisung
Kindergartentarif	 Euro	 3,50	 pro Mahlzeit inkl. USt.
Schülertarif	 Euro	 4,00	 pro Mahlzeit
Lehrertarif	 Euro	 5,00	 pro Mahlzeit inkl. USt.

Nachmittagsbetreuung
1 Tag/Woche	 Euro	 26,40	 pro Monat
2 Tage/Woche	 Euro	 35,20	 pro Monat
3 Tage/Woche	 Euro	 52,80	 pro Monat
4 Tage/Woche	 Euro	 70,40	 pro Monat

Vorrübergehende Schüler-Nachmittagsbetreuung (Notsituation):
Tagestarif	 Euro	 7,00

Geschwisterermäßigung Schüler-Nachmittagsbetreuung:
50 % Ermäßigung für das 2. Kind vom günstigeren Betrag

Elternanteil für Kindergartenkinder-Transportkosten:
Kindergartenjahr 2020/2021	 Euro	 28,00	 pro Kind und Monat inkl. USt.
Geschwisterermäßigung: 50 % ab dem 2. Kind, für alle weiteren Kinder werden keine Buskosten vorgeschrieben.
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Amtliche Mitteilungen

Stadtamt geschlossen!
Das Stadtamt ist von 31.12.2020 bis einschließlich 06.01.2021 
geschlossen. 
Sie erreichen uns wieder am Donnerstag, 07.01.2021.

Nächste  
Gemeinderatssitzungen
Donnerstag, 21. Jänner 2021, 19.00 Uhr
Donnerstag, 25. März 2021, 19.00 Uhr

Christbaum am Stadtplatz
Der prachtvolle Weihnachtsbaum am Stadtplatz wurde heuer 
von Familie Bubenik, Herdmann, gespendet. - Ein herzliches 
Danke!

Schneeräumung
Wir möchten Sie hiermit über die gesetzlichen Bestimmungen 
zur Schneeräumung, gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 idgF., informieren.
In der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr müssen Hauseigentümer im 
Ortsgebiet Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen entlang 
ihrer Grundstücksgrenze von Schnee und Verunreinigungen 
säubern bzw. bei Glatteis auch bestreuen. Gibt es keinen Geh-
steig, gilt das auch für den Straßenrand auf einer Breite von 
einem Meter entlang des Grundstückes.
Auf Grund der Tatsache, dass die Stadtgemeinde Grein für die 
Schneeräumung bei Gehsteigen von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften verpflichtet ist, 
werden im Zuge der Hin- und Rückfahrt teilweise auch ande-
re Gehsteige mitgeräumt. Generell gilt aber (trotz der Miträu-
mung durch die Gemeinde), dass die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften für die Schneeräumung bei den Gehsteigen zuständig 
sind.

Zivilschutz-SMS
Eine Möglichkeit rasch Informationen weiter zu geben, ist das 
Zivilschutz-SMS. Nunmehr wird dieses Service auch in der Ge-
meinde Grein angeboten. Mit dem Zivilschutz-SMS erhalten 
Sie wichtige Benachrichtigungen bei Katastrophen und Notsi-
tuationen. 
Das Zivilschutz-SMS ist für den Bürger kostenlos!
Durch die Fülle an Informationen, vor allem durch die sozialen 
Netzwerke, kann man kaum noch unterscheiden, welche der 
Meldungen richtig oder falsch sind. Aus diesem Grund sind ver-
trauenswürdige Informationen besonders wichtig.
Anmeldung unter: www.zivilschutz-ooe.at/sms/

Auszeichnung
„Junge Gemeinde 2021/22“
Die Stadtgemeinde Grein erhielt im Oktober 2020 von Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer die Auszeichnung zur „Jun-
gen Gemeinde 2021/22“ verliehen. 
Die feierliche Übergabe der Auszeichnung konnte zwar auf 
Grund der ernsten Entwicklungen der Corona-Pandemie im 
Rahmen des Landeskongresses „Junge Gemeinde“ im Land-
haus diesmal nicht stattfinden, dennoch darf sich die Stadtge-
meinde Grein zum 4. Mal über die Erreichung dieser Auszeich-

nung besonders freuen. 
Neben der Auszeichnung 
wurde für die jugend-
freundlichen Maßnah-
men zur Erlangung der 
Auszeichnung „Junge 
Gemeinde“ vom Landes-
jugendreferat ein Förder-
betrag von € 500,-- zur 
Unterstützung in der 
Jugendarbeit zur Verfü-
gung gestellt.
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Landwirtschafts-
kammerwahl
Das Wahljahr 2021 wird am 24. Jänner mit der OÖ. Landwirt-
schaftskammerwahl eröffnet. Gewählt werden dabei 35 Mit-
glieder der Landwirtschaftskammer-Vollversammlung, die in 
der Folge Präsident/Präsidentin und Vizepräsident/Vizepräsi-
dentin bestimmen. Das Ortsergebnis gibt auch die Zusammen-
setzung des Ortsbauernausschusses in unserer Gemeinde vor. 

Wahlzeit: von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Wahllokal: Stadtamt Grein, Rathausgasse 1, 4360 Grein

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am 30. September 2020 
Mitglieder der Landwirtschaftskammer sind, das heißt im We-
sentlichen alle Eigentümer und Bewirtschafter von land- und 
forstwirtschaftlichen Grundstücken mit mindestens 2 Hektar 
Fläche sowie deren Familienangehörige. (zB Ehegatten, haupt-
beruflich mitarbeitende Kinder, am Hof wohnende Übergeber)

In unserer Gemeinde sind das ungefähr 230 Wahlberechtigte. 

Bei der Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels Brief-
wahlkarte gewählt werden. Diese ist bis wenige Tage vor der 
Wahl bei der Gemeinde zu beantragen. Die Briefwahlkarte kann 
ab Mitte Dezember beantragt werden und wird ab den ersten 
Jännertagen vom Gemeindeamt zugestellt bzw. ausgegeben. 
Die Wahlkarte muss vor dem Wahltag am Gemeindeamt ein-
langen oder am Wahltag während der Wahlzeiten im Wahllokal 
abgegeben werden.

Nähere Informationen finden sie unter www.ooe.lko.at/wahl

Landwirtschafts-
kammer Oö. informiert!
Regionalität sichert Wertschöpfung und Arbeitsplätze 
Aktuelle WIFO-Studie belegt: Kleine Änderungen im Kaufver-
halten zeigen große Wirkungen Seit der Corona-Pandemie wird 
Regionalität noch mehr geschätzt. Die Österreicher greifen 
verstärkt zu heimischen Lebensmitteln, weil sie wissen, dass 
sie sich auf unsere Bäuerinnen und Bauern verlassen können. 
Nun hat das österreichische Wirtschaftsforschungsinstitut im 
Auftrag der Landwirtschaftskammer untersucht, ob und wie 
sich mehr Regionalität im Einkauf auf Wertschöpfung und 
Arbeitsplätze auswirkt. Das Ergebnis beweist eindeutig, dass 
gelebte Regionalität positive Auswirkungen auf die gesamte 
Wertschöpfungskette hat: Wenn jeder oberösterreichische 
Haushalt monatlich nur um 3,50 Euro, also ein Prozent, mehr 
heimische Lebensmittel kauft, schafft das in Oberösterreich 
550 neue Arbeitsplätze.

Kontakt:
Landwirtschaftskammer Oö., Tel.050/6902-0, www.ooe.lko.at

Lieferservice
www.lieferserviceregional.at 
unterstützt landesweit die Nahversorgung
Bereits beim Lockdown im Frühling bewährt, trägt auch jetzt 
die Online-Plattform www.lieferserviceregional.at der WKOÖ 
zur Sicherung der Nahversorgung in allen Landesteilen Ober-
österreichs bei.
Bereits mehr als 4000 oö. Unternehmen aus Gewerbe, Handel 
und Gastronomie sind aktuell auf der Lieferservice-Plattform 
bezirksweise gelistet. Ihr Produkt- und Leistungsangebot 
steht den Oberösterreicherinnen und Oberösterreichern rund 
um die Uhr online zur Verfügung. 
Die Plattform gibt als Service für die Bevölkerung und als Re-
aktion auf die derzeitige Lage Auskunft darüber, welche Un-
ternehmen in den oö. Regionen notwendige Produkte zu den 
Kunden nach Hause bringen können. Mit einer wahlweisen Lis-
ten- und Kartenansicht wird Konsumenten der Zugang zu den 
einzelnen Betrieben zusätzlich erleichtert, für die Gastronomie 
wurde das Leistungsangebot mit der Essensabholung um eine 
Facette erweitert. 
Die Perger Seite ist erreichbar unter www.lieferserviceregional.
at/Perg

Information
Auffinden toter Wasser- und Greifvögel - Meldepflicht
Derzeit werden in weiten Teilen Europas Fälle von Geflügelin-
fluenza (Geflügelpest) festgestellt. Diese Fälle stehen in Zu-
sammenhang mit dem herbstlichen Vogelzug. Sowohl in der 
Wildvogelpopulation als auch im Haustierbestand kam es zu 
unterschiedlich großen Krankheitsausbrüchen. Auslöser dieses 
Seuchenzuges ist ein Aviäres Influenzavirus (H5N8).

Der derzeit festgestellte Viren-Stamm ist für den Menschen 
nicht gefährlich und wird auch nicht über Lebensmittel über-
tragen.
Im benachbarten Bayern ist an der Grenze zu Oberösterreich 
dieses Virus bei Wildvögeln nachgewiesen worden.

Um schnellstmöglich das Auftreten von hochpathogener Ge-
flügelinfluenza zu entdecken, bitten wir sie, tot aufgefundene 
Wasservögel und Greifvögel bei der Bezirkshauptmannschaft 
Perg zu melden. Eine Bergung und Untersuchung der toten Tie-
re wird veranlasst.

Kontakt:
Bezirkshauptmannschaft Perg, Dirnbergerstraße 11, Perg
Veterinärdienst: Tel. 07262/551-67500

Außerhalb der Dienstzeiten ersuchen wir über die Landeswarn-
zentrale, Tel. 130 mit der Rufbereitschaft der Bezirkshaupt-
mannschaft Perg Kontakt aufzunehmen.
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Generationen-Motorikpark Grein
Fleißig wurde gebaut, in Rekordzeit wurde er errichtet: Der 
Generationen-Motorikpark wird seit kurzem intensiv genutzt. 
Rund € 200.000,-- investierten das Sportland Oberösterreich, 
der Sozialhilfeverband Perg und die Stadt Grein in diesen Mo-
torikpark und schaffte damit ein Bewegungsparadies für den 
gesamten Strudengau und darüber hinaus.
Grein ist der vierte Standort in Oberösterreich. Neu ist dabei 
die Kooperation mit dem Sozialhilfeverband Perg bzw. dem 
Seniorium Grein. Unterstützt wird das Projekt zudem über das 
Förderprogramm LEADER. 

Der Generationen-Motorikpark beinhaltet barrierefreie, behin-
derten- und seniorengerechte Bereiche und Elemente gleicher-
maßen wie attraktive Angebote für Schulklassen, Familien, 
Kinder und Jugendliche. Der Motorikpark Grein besticht nicht 
nur als Generationen-Motorikpark in unmittelbarer Nähe von 
Schule und Seniorium für Jung und Alt, sondern auch durch sei-
ne besondere Lage in Donaunähe und Verkehrsanbindung mit 
Bahn, Schiff, Rad (Donauradweg) und Straße.
Wir freuen uns, dass dieses generationenübergreifende Projekt 
hier bei uns in Grein realisiert werden konnte.
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Kennen Sie Karl Mostböck?
Anlässlich des 100. Geburtstags von Karl Mostböck - geboren 
und aufgewachsen in Grein - suchen wir Erinnerungen, Doku-
mente und Werke rund um den international bekannten Künst-
ler. 

Der Kulturverein Grein veranstaltet am 12. April 2021 ein Ge-
burtstagsfest für den Greiner Ehrenbürger Mostböck. 

Geplant ist eine szenische Lesung mit musikalischer Umrah-
mung in der Kaffeesiederei Blumensträußl, in der auch Most-
böck gerne verkehrte. 

Sie sind Karl Mostböck persönlich begegnet oder kennen eine 
Anekdote aus seinem Leben? Sie besitzen ein Dokument, Foto 
oder sogar Werk des Künstlers? 
Dann kommen Sie auf uns zu!

Melden Sie sich einfach bei Christoph Lettner, dem Organisator 
dieser Veranstaltung. 

Kontakt: Tel. 0676/ 3900777, E-Mail ch.lettner@gmx.at

Sie kennen Karl Mostböck noch nicht? Hier ein paar Fakten zum 
Künstler:
•	 Karl Mostböck wird 1921 in Grein geboren und stirbt 2013 in 

Steyr. 
•	 Der Autodidakt ist einer der bedeutendsten österreichischen 

Vertreter der informellen und skripturalen Malerei.
•	 Im Haus seines Schulfreundes Herbert Frank, dem Sohn des 

Notars in Grein, trifft der junge Mostböck auf Werke des aka-
demischen Malers Fritz Lach und beginnt diese zu kopieren. 

•	 Mit 16 Jahren absolviert er eine Kaufmannslehre beim Groß-
händler Altzinger in Perg und fertigt zahlreiche Zeichnungen 
und Aquarelle mit Grein und der Umgebung als Motiv. 

•	 1945 gibt er in seinem Personalausweis als Beruf „Kunstma-
ler“ an.

•	 Mit 25 Jahren wird Mostböck von der Stadt Grein zu einer Ein-
zelausstellung eingeladen. 

•	 1949 übersiedelt Mostböck aufgrund der schlechten wirt-
schaftlichen Lage nach Steyr. 

Greiner Stadtgeschichte muss lebendig bleiben!

Danke für Ihre Unterstützung.
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Greiner Betriebe stellen sich vor

Katharina Sanz MSc

Jeder Mensch kann im Laufe seines Lebens in Situationen kom-
men, die begleitet sind von Gefühlen wie Hilflosigkeit, Aus-
weglosigkeit oder ohne Perspektive zu sein. Gerne unterstütze 
ich Sie in dieser herausfordernden Phase, Ihre Selbstbestim-
mung wieder zu erlangen sowie Selbstvertrauen in Ihr Handeln 
zu gewinnen, damit Sie sich mit Zuversicht dem Leben stellen 
können. 

Ich bin von der Zuversicht getragen, dass jeder Mensch die 
Möglichkeit in sich trägt, sich aus inneren Verwicklungen zu 
entwickeln, seinen Weg zu finden und diesen zu gehen. Die-
se Überzeugung nährt sich aus meinen eigenen Erfahrungen 
und den Jahren meiner psychotherapeutischen Tätigkeit. Die 
unzähligen gehaltenen Therapiestunden haben auch mich 
menschlich und fachlich nachhaltig geprägt. So hat sich in den 
letzten Jahren eine Spezialisierung für die psychotherapeuti-
sche Behandlung von Essstörungen und der Verarbeitung von 
traumatischen Erfahrungen entwickelt. Ich freue mich darauf, 
Menschen mit unterschiedlichsten Themen auf ihrem Weg zu 
begleiten. In Grein biete ich Psychotherapie auf Krankenkas-
se sowie auf Kostenzuschuss an. Ein psychotherapeutisches 
Gruppenangebot ist ebenso in Planung. Sie erreichen mich ent-
weder telefonisch oder per mail.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg 
und Ihnen alles Gute für die Herausforderungen, die das Covid-
19-Virus mit sich bringt. 

Seit Jänner 2020 gibt es meine psychotherapeutische Praxis in 
Grein. Ich bin in der Steiermark geboren und nach der Ausbil-
dung nach Wien übersiedelt. Diese Stadt blieb bis 2012 mein 
Lebensmittelpunkt für meine beruflichen und sozialen Aktivi-
täten. 2012 zog mich die Liebe nach Oberösterreich. 

Katharina Sanz MSc 
Psychotherapeutin 
Stadtplatz 5 
4360 Grein 
0699/18644128 
k.sanz@chello.at 
www.psychotherapie-
perg/grein 

Seither ist auch Grein/Donau zu einem weiteren wichtigen Ort 
in meinem Leben geworden.

Mit viel Engagement und Liebe zum Detail habe ich gemeinsam 
mit meinem Partner und vielen professionellen Handwerkern 
die Räumlichkeiten am Stadtplatz 5 renoviert und als Gemein-
schaftspraxis neu konzipiert. Ich freue mich darüber, diese Pra-
xis mit Leben zu füllen. Es gibt noch die Möglichkeit, sich in die-
sen schönen Räumlichkeiten einzumieten, sei es für einzelne 
Stunden, Tage oder auch für Seminare. 

Der Wunsch zu verstehen, wie Erfahrungen den Menschen 
prägen, hat mich über die Sozialarbeit zur Psychotherapie ge-
bracht.

"Ich weiß nicht, ob es besser wird, wenn es anders wird. Aber 
es muss anders werden, wenn es besser werden soll." Georg 
Christoph Lichtenberg 

Katharina Sanz MSc - Praxis für Psychotherapie
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Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube

Martinsfest im Pfarrcaritas-Kindergarten und Krabbelstube
Wie in jedem Jahr war auch heuer wieder die Vorbereitung auf 
den 11. November und den Hl. Martin zentrales Thema bei uns 
im Kindergarten und in der Krabbelstube. 

Es wurden Laternen gebastelt, die Legenden des Hl. Martin 
erzählt und von den Kindern ausgespielt. Martins- und Later-
nenlieder wurden gesungen und die Wichtigkeit vom Teilen und 
Helfen stand im Vordergrund. Eigentlich war alles wie auch in 
den vergangenen Jahren, nur der Festtag selber war heuer et-
was anders.

Coronabedingt feierte jede Gruppe für sich das Martinsfest und 
dennoch konnten wir uns im ganzen Haus wahrnehmen und die 
Freude spüren.

Aus den verschiedensten Ecken ertönten Martinslieder, im Gar-
ten konnten wir die Kinder beim Ausspielen der Martinslegende 
über den Zaun beobachten. Auch das Teilen kam nicht zu kurz 
und so konnte jede Gruppe einen Brioche gemeinsam verspei-
sen. Danke an die Stadtgemeinde Grein für die gute Jause.

Mittags nahmen die Kinder ihre Laternen mit nach Hause. Am 
nächsten Tag erzählten sie voller Freude, dass sie gemeinsam 
mit ihren Familien die Laternen am Abend leuchten ließen und 
so das Martinsfest stimmungsvoll ausklingen konnte.

Fotos: Pfarrcaritaskindergarten Grein

Es gibt viele Gründe, warum Menschen mit einem geringen 
Einkommen auskommen müssen. 
Seit 2009 bietet das Rote Kreuz im Bezirk Perg deshalb mit 
dem Rotkreuz-Markt seinen Kunden zur Unterstützung eine 
besonders günstige Einkaufsmöglichkeit.
Im Rotkreuz-Markt können alle Einkaufsberechtigten Le-
bensmittel des täglichen Bedarfs, Hygieneartikel, Reini-
gungsmittel sowie Sonderposten zu stark ermäßigten 
Preisen kaufen. Alle Waren werden von ansässigen Handels-
betrieben, regionalen Produzenten und bei Sammelaktionen 
gespendet. Aufgrund der Unvorhersehbarkeit dieser Waren-
spenden kann allerdings kein Vollsortiment angeboten wer-
den. Alkohol und Tabakwaren werden grundsätzlich nicht 
angeboten.
Um die Kunden im Alltag noch besser zu unterstützen, gibt 
es den Markt nicht nur als Geschäft in der Bezirkshauptstadt 
Perg, sondern auch in Form eines mobilen Verkaufswagens, 
welcher in den Gemeinden des Bezirkes Station macht.

Wer darf im Rotkreuz-Markt einkaufen?
Nach Vorlage eines Einkommensnachweises und einer Haus-
haltsbestätigung werden vom Roten Kreuz Einkaufsausweise 

Einkaufen leistbar machen
ausgestellt. Antragsformulare 
sind bei allen Sozialberatungs-
stellen und Ortsstellen des Ro-
ten Kreuzes im Bezirk erhältlich. Die aktuellen Einkommens-
grenzen liegen für Alleinstehende bei € 1.000,--/Monat und 
für Lebensgemeinschaften/Ehepaare bei € 1.500,--/Monat. 
Für jede weitere unterhaltspflichtige Person erhöht sich der 
Richtwert um € 250,--.

Öffnungszeiten (an Feiertagen ist NICHT geöffnet):
Mobiler Markt in Grein (Rotkreuz-Ortsstelle): 
Montag: 14.30-15.30 Uhr
Markt in Perg (Naarnerstraße 72): 
Montag und Freitag: jeweils 15.00-18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00-14.00 Uhr
Mobiler Markt in St. Nikola (Gemeindezentrum): 
Donnerstag: 09:00-10.00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter 07262/54444-27 
bzw. rotkreuz-markt.perg@o.roteskreuz.at.
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IT-Mittelschule und Polytechnische Schule Grein

Im Poly Grein steckt Hirn, Herz und Hand
Die Schülerinnen und Schüler in der Polytechnischen Schule in 
Grein kommen aus 12 verschiedenen Gemeinden! Viele unserer 
Jugendlichen bringen in höherem Ausmaß mit, was Arbeitge-
ber sich wünschen: Hausverstand, handwerkliches Geschick, 
Motivation und vor allem eine gute Kinderstube. Es gibt viele 
Betriebe, die gerne unsere Abgänger akquirieren.
Der Unterricht in den Fachbereichen nimmt etwa die halbe Un-
terrichtszeit ein.
In Grein werden folgende Fachbereiche angeboten: Handel/
Büro, Gesundheit-Schönheit-Soziales, Tourismus, Metall, Elek-
tro-Mechatronik und Bau-Holz.
Durch das Lernen in der Werkstätte bzw. in der Fachpraxis ist 
die Polytechnische Schule einem normalen Arbeitsalltag sehr 
nahe. Angeregt wird dadurch auch das rechte Gefühl für Ver-
bindlichkeit, Verlässlichkeit und Verantwortlichkeit fürs eigene 
Tun.
Im Poly Grein sitzt man nicht ein Jahr ab, sondern man bereitet 
sich auf die Anforderungen des Lebens vor, begleitet und an-
geleitet von engagierten Lehrerinnen und Lehrern. Jugendliche 
spüren durch praktische Tätigkeiten sehr schnell den Sinn des 
Lernens.
Wer in Grein die Polytechnische Schule besucht, hat praktisch 
eine Jobgarantie. 90 Prozent der Abgänger haben am Ende des 
Schuljahres bereits eine Lehrstelle. Fünf Prozent wechseln in 
eine höhere Schule. 
Neben dem geeigneten Beruf werden auch Talente und Beru-
fungen gefunden, die nicht nur mit typischen Schulleistungen 
oder Schulnoten einhergehen.

Foto aus der Orientierungsphase zu Schulbeginn. Auch Mädchen schnuppern 
im Fachbereich Bau! - Foto: IT-Mittelschule Grein

PTS Schüler Jonas Riboli, User der E-Baulehre - Foto: IT-Mittelschule Grein

Digitales Lernen am Bau im PTS Grein
Werkstätten-Unterricht im Lockdown! Was derzeit vor Ort 
nicht möglich ist, hat der Fachbereich Bau an der Polytech-
nischen Schule in Grein erfolgreich in den digitalen Bereich 
ausgelagert. In weiser Voraussicht hat Fachbereichsleiter Ing. 
Bernhard Ginthör seit Monaten das von der BAUAkademie kre-
ierte Onlinetraining vorbereitet.
Ein Schwerpunkt von „E-Baulehre“ sind professionelle Lehrvi-
deos von Baumeister Roland Mittendorfer, der bereits mehrere 
österreichische Weltmeister im Bereich Bau hervorgebracht 
hat.
Die digitale und anwendungsorientierte Wissensvermittlung 
unterstützt die Schüler weiters mit Online-Trainings und Wis-
senschecks. Die Lehrer der Fächer Mathematik, Technisches 
Zeichnen, Fachkunde und des Naturkundlichen Wissenschaft-
lichen Seminars können die Bearbeitungen und den Erfolg ihrer 
Schüler in einer Matrix mitverfolgen.
Von den Schülern erfolgreich belegte Kurse schließen mit ei-
nem Zertifikat ab, das beim zukünftigen Arbeitgeber vorgelegt 
werden kann.
Die Ausbildung mittels eines modernen Lerntools wird von den 
Greiner PTS-Schülern mit Begeisterung angenommen. Da die-
se Plattform auch in den Berufsschulen eingesetzt wird, ha-
ben die Absolventen der PTS Grein bereits jetzt einen großen 
Startvorteil!



13Greiner Gemeindenachrichten Bildung

Landesmusikschule Grein

Musik lässt uns wachsen...
Der Sinn für Musik und für Kunst ist allen Menschen angebo-
ren, er erhöht die Fähigkeit für ein gemeinsames bewältigen 
von Krisen und ist eine verbindende Kraft. Das Erleben von Mu-
sik, Kino, Theater stiftet Gemeinsinn und Rücksichtnahme, das 
macht uns mutig. Daher ist es uns in der Landesmusikschule 
Grein ein Anliegen, unsere Schülerinnen und Schüler mit der 
Musik zu stärken. Das Spielen eines Instrumentes, Tanzen, 
Singen ist ein wunderbares Hobby und verbreitet auch jetzt 
und gerade vor Weihnachten wieder viel Freude. Es fehlen die 
Gemeinschaften, in denen musiziert wird und trotzdem kann 
durch Musik die Seele weiter wachsen. 
Ein berühmter Schriftsteller sagte einmal Kindern auf die Fra-
ge „Was ist Kunst?“: Male ein lustiges Bild von deiner Lehre-
rin, tanze nach der Schule nach Hause, singe unter der Dusche, 
zeichne ein Gesicht in dein Kartoffelpüree oder tu einfach so, 
als seist du Graf Drakula, egal wie gut oder schlecht du dabei 
bist, mach immer weiter, denn dann findest du heraus, was in 
dir ist und kannst deine Seele wachsen lassen. 

Foto: Landesmusikschule Grein

Die Landesmusikschule Grein wünscht ein besinnliches und 
musikreiches Weihnachtsfest! 

Volksschule Grein

1, 2 oder 3  -  Grein live dabei!
Heiß ersehnt, war es am 23.10.2020 endlich soweit. Die 4. Klas-
se der Volksschule machte sich auf den Weg nach München zur 
Aufnahme von 1, 2 oder 3. Bis zum letzten Tag mussten wir 
zittern, ob die Fahrt überhaupt stattfinden durfte. Doch trotz 
aller coronabedingten Hürden kamen wir glücklich und voller 
Spannung in den Bavaria Studios in München an. 
Die 3 Kandidaten Nora Nösterer, Gabriel Lichtblau und Michael 
Leithner bekamen Einblicke hinter die Kulissen und wurden auf 
die Sendung vorbereitet. Währenddessen konnte der Rest der 
Klasse und Margarete Lichtblau bei einer Filmstadtführung die 
verschiedenen Drehorte besichtigen. 
In der Show waren sowohl die Kandidaten als auch die Anfeu-
rer mit vollem Einsatz dabei. Die tolle Leistung wurde mit ei-
nem zweiten Platz belohnt was auch unsere Klassenkasse sehr 
freute. Es war für alle - für die Kandidaten, die Publikumskinder 
und die Begleitpersonen - ein unvergesslicher Tag. 
Die Ausstrahlung der Sendung ist am 13.02.2021 um 09.35 Uhr 
auf ORF 1 und am 10.01.2021 um 17.00 Uhr auf KIKA.
Recht herzlich möchten wir uns beim Elternverein Grein, der 
Stadtgemeinde Grein und der Firma Nösterer Elektrotechnik 
bedanken. Der Bus nach München und das Mittagessen wurden 
durch die großzügigen Spenden finanziert.  

Fotos: Volksschule Grein
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Greiner Vereine informieren!

RONDE VAN BAERNKOP
Am 10. Oktober tat sich ein letztes 
Fenster auf, die vierzehnte RONDE 
VAN BAERNKOP doch noch durchzu-
führen. Nach 62 aktiven Teilnehmern 
im Vorjahr lud der Greiner Rad-Präsi-
dent Andreas Nichterl heuer coronabedingt nur die Kernstarter 
ein und so fiel um 14 Uhr der Startschuss auf der Greinerbach-
brücke beim Hl. Nepomuk für 30 Herren und 12 Damen.

Zwei Polizeieinsatzwägen sicherten die acht Kilometer auf der 
B3 bis Sarmingstein. Hinauf nach Waldhausen zersplitterte das 
Feld, jeder versuchte an einer Gruppe dranzubleiben. Nur Ro-
man Hintersteiner aus Tragwein setzte sich schon bei der Maut 
ab und fuhr zwei Drittel der Strecke ohne jeglichen Helfer und 
Windschatten nach der Angermühle in den „Pass“ hinein und 
erreichte so an der Kreuzung nach Bärnkopf nach 31 Kilometern 
und 600 Höhenmetern als Erster das Ziel. Aber wieder konnte 
die seit 2008 geltende Bestzeit (Günther Iby: 56:41 ) nicht ge-
knackt werden. Auch Silke Helpersdorfer aus Waidhofen/Ybbs 
blieb hinter der Zeit von 1:04:54, die Helene Eidenberger auch 
seit nunmehr 12 Jahren immer noch hält.
Mit etwas Abstand wurden am Abend in der „Traube“ die Sie-
ger gefeiert, worunter alle Radler im Alter von 18 bis 76 Jahren 
zu verstehen sind, die sich dieser Herausforderung stellten.

Lebenshilfe
Eine Besonderheit unter den Kul-
turveranstaltungen in ganz Oberös-
terreich sind die „Tage der offenen 
Ateliers“. Jedes Jahr öffnen Ateliers, 
Studios, Werkstätten und Galerien ihre Türen und ermöglichen 
dem interessierten Publikum Einblicke in den kreativen Schaf-
fensprozess. Auch das ATELIER AM UFER der Lebenshilfe 
Werkstätte Grein öffnete am Samstag, 17. Oktober 2020, von 
10.00 bis 18.00 Uhr seine Türen. Ausgestellt wurden Kunstwer-
ke aus dem großen Fundus, welcher sich in den letzten Jahren 
bereits angesammelt hat. Selbstverständlich waren die Kunst-
werke auch käuflich zu erwerben. Viele Besucher nutzten die 
Gelegenheit, an diesem Tag den Künstlerinnen und Künstlern 
über die Schulter zu schauen und die Schaffenskraft der Be-
schäftigten zu bewundern. Kaffee und Kuchen boten den ge-
mütlichen Rahmen zum Plaudern und Austauschen. Auch Bür-
germeister Rainer Barth zählte zu den Besuchern und erwarb 
die „Donaunixe“ von Maria Jagsch, welche nun am Stadtamt zu 
bewundern ist.

„Weil’s gemeinsam einfach mehr Spaß macht!“
Greinerin startet ehrenamtliches online-Fitnesstraining für 
Sportbegeisterte aus dem ganzen Land.
Den inneren Schweinehund zuhause zu überwinden, wo Haus-
halt, Kinder und vielleicht sogar Homeoffice ablenken, ist gar 
nicht so einfach. Da man aber zusammen bekanntlich weniger 
allein ist, funktionierte Hanna Pilsl kurzerhand ihr Wohnzim-
mer in ein online-Fitnessstudio um und lud Sportbegeisterte 
aus dem ganzen Bezirk dazu ein, kostenlos mitzumachen. 
Wer Interesse hat mitzumachen, kann sich auch weiterhin 
unter hanna.pilsl@hotmail.com zu den wöchentlichen Online-
Workouts anmelden.  

Viele zufriedene, verschwitzte Gesichter nach dem Workout 
zuhause. - Foto: Hanna Pilsl

Online-Workouts

Foto: Andreas Nichterl

Foto: Lebenshilfe Grein
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Greiner als Hoffnungsträger auf Profsportkarriere!
Der kleine Greiner Leichtathletikverein unter der Leitung von 
Coach und Sektionsleiter Karl Schaffner hat heuer bei Lan-
desmeisterschaften Titel abgeräumt wie nie zuvor. Vor allem 
vier junge Burschen sind für den aktuellen Höhenflug verant-
wortlich. Florian Rosinger gewann bei den OÖ-Titelkämpfen in 
der U20 Gold im Crosslauf sowie über 10.000 Meter. Ali Dibo 
sicherte sich zwei Landesmeistertitel in der U16, im Crosslauf 
und über 3.000 Meter. Außerdem lief er zu zwei zweiten Plät-
zen. Samuel Leitner holte in der U18 gleich drei Vize-Landes-
meistertitel. Einen Vizelandesmeistertitel schnappte sich auch 
Stefan Kamleitner. Die Staffel Dibo/Rosinger/Leitner lief in der 
U20 über 3 x 1.000 Meter zu Landes-Silber. 

Ja und sogar bei den österreichischen Meisterschaften haben 
wir nach zahlreichen TopTen-Platzierungen in den vergangenen 
Jahren, mit Samuel Leitners Podestplatz, nun endlich einen 
Bronzemedaillengewinner über die Distanz von 1500 m! Mehr 
Information über die jüngsten Erfolge unserer Spitzenläufer 
kann dem kürzlich erschienenen Artikel in der Perger Rund-
schau entnommen werden, welcher auf unserer Vereinshome-
page http://www.tv-grein.at nachzulesen ist.

Ali Dibo und Coach Charly Schaffner haben sogar eine Ausnah-
megenehmigung vom ÖLV erhalten um unter den schwierigen 
Bedingungen des Corona-Lockdowns uneingeschränkt trainie-
ren zu dürfen. Eine derartige Genehmigung  erhalten in Öster-
reich nur Profisportler. „Ich bin selber immer wieder erstaunt, 
aber alleine daraus wird ersichtlich, auf welch sensationellem 
Niveau wir uns mittlerweile bewegen. Wir sind der 11. beste 
Leichtathletikverein von Oberösterreich und österreichweit lie-
gen wir auf Platz 30 in der Kategorie Laufen von 430 gemelde-
ten Vereinen!“, sagt Charly Schaffner.

Großer Dank gilt natürlich allen voran unseren Sponsoren ohne 
die das alles unmöglich wäre, da die Ausgaben für Startgelder, 
Wettkampfdressen, Ausrüstung etc. unmöglich von unserem 
kleinen Verein  zu stemmen wären. Aber auch bei Tina Illetsch-
ko und Ronja Schaffner wollen wir uns an dieser Stelle einmal 
ausdrücklich bedanken; denn es ist keinesfalls als selbstver-
ständlich zu betrachten, dass die beiden Schülerinnen in ihrer 
raren Freizeit immer mehr Trainingseinheiten der U8 – U12 
übernehmen.

Wichtig ist uns aber vor allem auch einmal die IT-Mittelschule 
Grein als Talenteschmiede in Sachen Laufsport zu erwähnen. 
Coach Charly Schaffner möchte da allen voran „die unsagbar 
wertvolle Vorarbeit Harald Klammers besonders hervorheben. 
Vor allem er ist dafür verantwortlich, dass wir im Laufverein 
wenn die jungen Talente zu uns kommen, dann auf bereits gut 
konditionierte und was Laufen generell angeht gut informier-
ten Nachwuchs zurückgreifen können. 
Auch dafür herzlichen Dank, bitte nicht locker lassen Harald!“

Foto: ÖTB TV Grein - Sektion Leichtathletik
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